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Amtsblatt zur Kailmchcr Zeitung Nr. l«8.
Donntlvlag den 25. Juli 1878.

^ " Eltclllltllis. " ' ^
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

b̂ s k. f. Landesgcricht als Preßgericht in Laibach
auf Antrag der l . k. Staatsanwaltschaft zu Recht
nlannt:

Der Inha l t der in der Nummer 77 der
w Laibach in slovenischcr Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „klovmiln- vom I « . Ju l i
!878 auf der dritten Seite in der zweiten und
dritten Spalte abgedruckten Original Korrespon-
denz: „ 1 / IjloK, 13. ̂ lili.j.'l (I'svi /<5Ul /<.lV^.j"
^'»llü ii> 1l0ro<^'vin«;), beginnend mit : , V 74.
^ v . V ^ ' ^ l . l i M - und endend mit »Uivcl^»
^ ! l < ! i l ! lll'iv.l'^ovii!,'", begründe den Thatbestand
êö Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Old
nung nach t) I 0 0 S t . G.

Es werde demnach zufolge HH 48!) und 4!) 3
«̂r St . P. O . dic von der t. k. Staatsanwaltschaft
âibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 77

kr Zeitschrift ^^0V6n,ic" vom 18. J u l i 187«
bestätiget und gemäß der §H 36 und 37 des Preß
Petzes vom 17. Dczembe'r 18<i2 (Nr. tt R. G.
^ l . vom Jahre 1863) die Weiterverbreitung der
gedachten Nummer verboten und auf die Vernichtung
ber mit Beschlag belegten Efemplare derselben
ttlannt.

Laibach am 23. J u l i 1878.

l3i3l1—1) Nr. 4787.

Vlindclistiftllng.
Bei der Karl Freiherr v. Flödnigg'schen

^ndenstiftung in, Blindeninstitute zu kinz sind
"H Plätze erledigt.

Auf diese Stiftung haben arme hilflose, in
"lain geborne, insbesondere verwaiste blinde,
^och jvnst gesunde und bildungsfähige Kinder
^'detlci Geschlechtes Anspruch, welche daß siebente
^bensjahr vollendet und das zwölfte noch nicht
^schritten haben.

Die mit Stistungsplähcn bcl heilten Kinder
^ nlit einer Werktags« und einer Sonntags^
sidling, seiner mit drei Hemden, zwei Paar
plumpsen, zwei Paar Schuhen und cinia/n
Sacktüchern zu versehen, von ihren Eltern oder

^Mündern bis nach Laibach zu stellen, von wo
^ sie aus Kosten des Stistungsfondes nach Linz
fe i te t werden.
h. Eltern und Bormünder, welche sich sür ihre
l̂nder und Pflegebefohlenen um diese Slistungs

^ ahe bewerben wollen, haben ihre mit dem Taus»
!?^"e, t^nn mit denl ärztlichen Zeugnisse über
'e Gesundheit und Lernfähigkeit dcS Kindes docu
^"'erten besuche durch die betreffende k. l . Be
^'shauplmannjchaft, oder in der Stadt Laibach
^H den Stadtmaglstrat, bis

ÜU. A u g u s t l , I .
^" zu übersenden.

Laib ch am 15. J u l i 1878.

^ ^ ^ > - 1 ) Nr. 4:,Nii.

Taubstlllniucn Ttiftllng.
ein ^ ^n^e des Schuljahres 1877/78 kommt
^ ^islplah der Holdheim'schen Stiftung in,

Stummen-Institute zu Linz in Erledigung,
^us < ^ ^ " st'fterischen Anordnung haben da.
büde , . ' ' ^ chcllche Kinder au« Krain,
edan. , 's l ' ^ ' katholischer Religion, Kinder
kenn s " Konfession aber nur dann Nnjpruch.
sic :" ^ deren Eltern mittelst Reverses erklären,

" d e r katholischen Religion erziehen zu lassen,
blödsw " ""sz""^mende Taubstumme darf nicht
°ls dp ^ " ° ^ " ' ^ " " " andern LcibeSgcbrcchcn
ês Ein. " ^ " ^ ^haftet sein, und soll zur Zeit

Und n 7 . <!^ ' " ^"^ ^" l i i tu t nicht unter sieben
"'lht über zwül, Jahre alt sein.

Bon beiden Eltern verwaiste, ganz arme
und verlassene Kinder, welche sich durch eine gute
Bildungssählglcit und Gesundheit auszeichnen, so-
wie überhaupt taubstumme Kinder des männlichen
Geschlechtes haben den Borzug.

Das aufzunehmende Kmd soll vom Hause
aus mit Sonntags- und Werktagskleidern, und
zwar: ein Knabe mit vier Hemden, vier Unter-
hosen, drci Paar Strümpfen, zwei Paar Schuhen,
vier Schnupftüchern, drci Halstüchern, zwei Kappen
oder Hüten, drei Beinkleidern, drci Westen, drei
Spcnsern odci Röcken, — ein Mädchen aber mit
vier Hemden, zwei Paar Schuhen, drei Paar
Stlümpfen, vier Schnupftüchern, drei Halstüchern,
drci Kopftüchern oder Hauben und mit drei weib
lichcn Anzügen ausgestattet sein.

Eltern oder Vormünder, die sich sür ihre
Kinder oder Pflegebefohlenen bewerben, haben ihre
mit dem Tausjcheine, dcm Impsungs' und Ar
muthszcugnisse, dann nnt einem vom l . l . Bezirks
arzte, und in der Stadt Laibach vom Stadtarzte,
ausgestellten und vom OrtSseelsorg« mitgcsertigten
Zeugnisse über die Gesundheit und Bildungssählg
keil dcS Kindes documcnticrten besuche durch d»c
betreffende l. f. BczirlShauptmannschaft, und in der
Stadt Laibach durch den Slaotmagistral, läng'
stens bis

2 0. August l. I .
anher zu überreichen.

Laibach am 15. Juli 1878.
A. lt. AamiesriWeruny für strain.

(3158—1) Nr. .'131.

Bezirt^crichts.NanzlistclistcUc.
Bci dcm l . k. Bczirlsgclichte Ncumurltl ist

die Bezirksgerichts Kailzlistcnstcllc mit d(i- " <n
der X l . Rangsllasse in Erledigung gcl̂

Die Bewerber um diese oder im Falle einer
Uel um eine Kanzlistenstelle bei einem
am... . . ^zillsgerichte haben ihre gehörig bcleg
ten Gesuche, in welchen auch die volle Kenntnis
der beiden Landessprachen nachzuweisen ist, im
ordentlichen Dienstwege bis

2 5 . August 1 8 7 8

Hieramts einzubringen.
Änspruchsberechtigte Militärbewerder werden

aus das Gesetz vom 19. April 1872 (Nr. 00
R. G. Bl.) und die Ministcrialverordnung vom
12. Ju l i 1872 lNr. !18 R. G. Bl.) gewiesen.

Lalbach am 20. J u l i 1878.

Vom k. k. ^nnlls^tt^t^l» ^Irüslllium.

(30i)7—1) Nr. 2103^

Bczirksgericht^ ^allzllstcustcllc.
Bcl dcm k. l . Bc ' Mc Obcrlaibach ist

die Bezirks- ' -^ ' - >ianzi!,<^>,lri^' mit dcn Bezügen
der X I . R in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder im Halle der
Stattgebung einer Uebersetzung um n
stelle vci cmcm anderen l . l . Bcznl. ^.,^/" l,..i>cn
ihre gehörig belegten Gesuche, in wclchcn auch die
volle Kenntnis der beiden Landessprachen nach
zuwcijcn ist, im ordentlichen Dienstwege bis

2 0. August 1 8 ? «
hiciamts einzubringen.

N cr werben
aus da. .,.v " "> >>. "5"» «^«^ (Nr. l
R. G. Bl.) und die Minlstcrialvctordnung r.
12. J u l i 1872 («r . 98 R. G. Bl.) gewiesen.

Laibach am 18. J u l i 1878.

A K. ^unäc»neri«ilt»-Prüs»llium.

(3138—1) Nr. 477^.

Alchmcistcr Ttcllc.
Zusolge Ellnsscs der hohen l . l . '̂andcö-

rcgicrung vom n:. Ju l i 1x7^ '. >1>ilj?, wird

hiemit der Concurs zur Wiederbesetzung der mit
1. Jänner 1879 in Erledigung kommenden Aich
meisterstclle bci dcm l . k. Aichamte in Rudolfswerth
ausgeschrieben.

Die Entlohnung für diese Stelle, welche von
der hoben l . l . Landesregierung in Laibach auf
Grund eines nach den Bestimmungen des GeseheS
vom 3 1 . März 1875 lA- G. V l . Nr. 43) und
der Ministerialverordnung vom 3. April 1875
(R. G. B l . Nr. 45) auf drei Jahre . ' ^ ' '
den DicnstvcrtragcS verliehen wird, i
liche 200 fi. bestimmt.

Bewerber um diese Stelle, von welchen d«
Kenntnis der deutschen und slovemschen S p " ^ '
in Wort und Schrift beansprucht wird, l
ihre mit dcm Nachweise der Befähigung zur Aichung
von Längenmasten, Hohlmaßen sül Flüsstgleittn
und trockene Körper, Handelsgcwicht<n und Wa
gen, Meßrahmen und Aafsern belegten, an die
hohe k. s. Landen ^ in Laibach s' '
Gesuche, worin nc... ....l N l ' ' ^ ' nd, ^ « ^ l i « l
Unterricht und bisherige Bei ^ aNMGlben
ist, biS

3 1 . Augus t I 5 i 5

im Wege der vorgesetzten Dienftlsbehörde, evcl'
der politischen Behörde des Wohnsitzes, der c ^ :
tigten k. l . Vezirlshauptmannschaft zu überreichen.

K. l . Bezirlshauptmannschaft Rudolsswerth
am 18. Ju l i 1878.

(3150—1) 3ir. 10,452.

Stiftungen.
Bon der Primus Äuei'jchen Stiftung sind

beide Plätze, jeder mit jährllchen 5,4 f l . <̂<» kr.,
in Erledigung gekommen.

N >ch dem Testamente r»es '^ vom
23. September 1784 haben aus t . , ^ ,?lung
Anspruch Knaben oder Mädchen von bürgerlicher
Abkunft, worunter Kinder armer Perrückenmacher
oder Verwandte des Stifters den L' ^ ^ n .

Der Genuß dieser Stiftung dau >.
biS der Stift l ing durch Erlernung einer Proj.
oder aus eine andere Art sich selbst den Unlelt^ll
zu verschaffen im stände sem wird.

Eltern oder Bormünder, welche für ihre
Kinder oder Pflegebefohlenen einen Anspruch zu
stellen erachten, haben ihre documentierlen Ge-
suche biS

20 . A u g u s t 1 8 7 8
beim " ' , 'n.

^ . . . ^ am 17 .Ju l i 1878.

(315.1 , ) ' " 10,452.

Ttiftungcn.
Vei dem Magistrate Lciibach kommen sol-

gendc Stiftungen zur s<erlsihunq:
1.) die Johann ' sche Stiftung

pr. 4 2 s t . , wcl^ l ^ ^ i ^ ^n eine « » «
Bülgerswitwe l.ll lm'rd;

2.) ein Platz der Valentin Hoievarichen
Stiftung im Grl ', 19 fi. i i , , fr., zu deren
Genusse ein aub ^ " ' " ^'>'' -< >' >" "
ehrbares und l:
wcisc aus deS St,f,crs ^c, , st, b,» z»»
Zntpunktc d57 " ' - ' ' ^ — i,i>n da an noch
durch ein w(> ist ^

3.) ein Platz der Joscsa Jallen'schen St i f .
mit dem ? von 42 ft., aus

. «in cltcrnl ... ,, - '^ .. ,. " " ^ j ^ ^ .
!. ^. S t . Peter odei nbach
qedorncs Hsind biS zum zuri i vierzehnten
L e b e r ' Anspruch hat.

^r um diese Gliftungen haben ihre
qeh^rig instruierten Gesuche bi»

2 0. A u q u f t 1 8 7 8
bcl ^ ' slrrichtli.
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A n z e i g e b l a t t .
(3073-3) Nl. 5231.

Uebertragung
ezcc. dritter Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Efecutions-
führers Franz Schalscha wird die mit
dem Bescheide und Edicte vom 16ten
März 1878, g . 2008, aus den 8. J u l i
d. I . anberaumte dritte exec. Feil-
bietung der dem Leopold Götzl ge-
hörigen, in der Gradischavoistadt lie-
genden Hausrcalität Consc. - Nr. 25
mit dem vorigen Anhange auf den

1 2 . Augus t 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlunqssaale übertragen.

K. k. Landesqcricht Laibach am
9. J u l i 1878.

(305,5-3) Nr. N.613.

Zweite erec. Feildietung.
Vom k. k. stlidt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu dein
diesgerichtlichen Edicte vom 2!1. Mai
1878, Z. 11,831, bekannt gemacht:

Es werde, da zu der mit iöescheio
vom 29. Mai 1878, Z. 11,831, auf
den 2. Juli 1878, angeordneten ersten
exec. Fcilvietuna. der dem Jakob Saller
von Arunnoorf gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Sonnegg M) Urb.-Nr. 80,
Rectf. Nr. 7,j nnd Einl.-Nr. 79 vorkom-
menden, gerichtlich auf 2236 fl. liewcr-
theten Realitäten kein Kauflustiger er-
schienen ist, zn der auf den

2. August 1 878,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
mit dem ursprünglichen Anhange ge-
schritten.

K. t. stüdt.-deleg. Bezirksgericht kai-
liach am 7. Juli 1878.

(3128-2) Nr. 3200.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mot t l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Plane
von Gradac die executive Versteigerung
der dem Jakob Krasouc von Seitendorf
gehöngen, gerichtlich auf 330 f l . geschätz-
ten Bergrealitäten uuo Curr.-Nr. 486 und
0 2 ! ^d Herrschaft Krilpp bewilligt und
hiezu drei Felluirmugs-Tagsatzuua.cn, und
zwar die erste auf den

2 0. J u l i ,
die zweite auf den

24. August
und die dritte auf den

24. S e p t e m b e r 1878 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandreali-
tätt'n bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schähungs-
wcrth, bei der dritten aber auch unter
demfelven hintangegelicn werden.

Tie ^icitationsbeoingmjse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l0perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchöextracte tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur emgcsehen werden.

K. k. Bezirksgericht Möttlina am
28. Apnl 1878

(2657-3 ) Nr. 4907. '

Executive
NealitcitclwcrstcWlUllg.

Vom t. l . Bezirksgerichte Äi)elsb«r^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iräuleins
Franzista HnidarSiö von Feiflriz die exec.
Versteuerung d«r dem Michael Helhar von
S t . Peter gehörigen, gerichtlich auf 2530 ft.
geschützten Realität »ub Urb.-Nc. 2 0 ' / ,
»ä Prem i)cw. 73 fi. 70 lr . c. 3. c. be«

williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

7. A u g u s t ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf d«n

8. O k t o b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schähungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhand-n der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzunasprotololl und der Grund-
buchsczctracl lüunen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg am
25. Mai 1878.

(28Ü5—3) Nr. 4888.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen der Herren Josef
Gorup und Franz Kalister von Trieft
die erec. Versteigerung der dem Andreas
^cnariiö von Nadajneselo gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und auf
816 fi. geschätzten Realität «uk Urb.
Nr . 2 ' / , aä Prem sielci. 280 ft. 00 kr.
c. g. e. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. A u g u st,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

10. O l l o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schähungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
inöbcsondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icllationslommisswii zu erlegen hat, sowie
dat> Schätzungsvrolololl und der Grund'
buchöextract können iu der dicsgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
^3. M a i 1878.

(2188—3) Nr. 3939.

Erinnerung
an M a r i a P r a u m j c i s und lhr» all«
fällige Rechtsnachfolger (unbekannten Auf»

entHaltes).
Von dem l . l. städt. - deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswerth werden Maria
Pruumseis und ihre allfälligc Rechts-
nachfolger (unbekannten Aufenthaltes)
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Genchle Anna ^penoou von Bilscheudorf
dic Klage clv prasu. 29. März 1878,
Z. 3939. auf Verjährt- und Erloschen»
crllärung der auf der im Grundbuche
Rellenburg uud Urb.-Nr. 12. Rectf.-Nr. 13
oorlom inenden Realität auf Grund der
Lchuloobligalion vom 25. Februar 1834
haftenden Pfandrechtes ob 300 ft. C.-M.
für die Geklagten und Gestattung zur
Hinverleibung der Böschung desselben bei
ob^enannler Realität eingebracht, und es
wurde zur summarischen Verhandlung in
dieser Streitsache die Tagsatzung auf den

1. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr. hiergerichls mit
dem Anhange des § 18 des Allerh. Hof.
detreteö vom 24.Oltuber 1845 angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Stedl, Advokaten in Ru.
dolfswerth, als Curator aä Hc«<uiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge«
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfc auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol«
gen selbst bcizumesscn haben werden.

Rudolfswerth am 2. April 1878.

(3034-2 ) Nr. 3528.

Erinnerung
an P e t e r Z a l e r von Stein (unbclanw
ten Aufenthaltes) uud dessen ebenfalls

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Ober-

laibach wird dem Peter Zalcr von Stein
(unbekannten Aufenthaltes) und defsen eben-"
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

Es habe Heinrich Rieder von Stein
wider dieselben die Klage M o . Anerlcn»
nung des Eigenthums der Ackerparzelle
Nr . 808 M> prae«. 7. M a i 1878, Zahl
3528, hicramls eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

7. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des H 29 allg. G. O. angeordnet uud den
Geklagten wegen ihres nnbelannten Auf-
enthaltes Herr Franz Ogrin von Obcr-
laibach als Curator k<i ilclum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciuen
andern Sachwalter zu bestellen und auher
namhaft zu machen haben, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
15. Mai 1878.

(2107-3) Nr. 3110.

Erinnerung
an V a l e n t i n S o r m a n und dessen
allfällige Rechtsnachfolger (alle unbekann-

ten Aufenthaltes).
Von dem l. k. Bezirksgerichte Kram»

bürg wird dem Valentin Sorman und
dessen allfälligen Rechtsnachfolciern (alle
unbekannten AufenlhalteS) hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Sorman von Michel-
stetten (durch Herrn Dr. Steiner) oie
Ersitzun^öllagc <1<; ̂ riu,«. 25. April 1878,
Z. 31l0. betreffs der Realität «ud Urv.-
Nr. 71 aä Herrschaft Michclstcttcn ein,
gebracht, wnrübcr die Ta^satzung zum
mündlichen Verfahren auf den

7. A u g u s t 1878
hiergcrichts anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelamtt und dieselben
vielleicht auö den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Mencinger, Abvosaten in ttrainburg,
als Curator llä a^tum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie alleüfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich cine,,
andern «Vachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lonnen, widrigens dirse
Rechtssache mit dem ausgestclllcn Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigen« frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu>
rator an die Hand ;u ^cbcn, sich die aus
einer Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
26. April 187«.

(2910—3) Nr. 2202.

Gnnnmmst
an die u n b e k a n n t e n Prätendenten
der Ueberlandsrealität «un Urb.-Nr. ^

aci Gut Grimschitsch.
Von dem l. l . Bezirksgerichte 9w"

mannsdorf wird den unbekannten Pra^l
denten der Ucbcrlandsrealltät «ud U:t>'
Nr . 34 ad Gut Grimschitsch hiemit "
innert:

Es habe wider dieselben bei dic''c>"
Gerichte uul) pr«««. 7 .Ma i >«78, H.^>. .
Andreas Palernii von Oberlasc N r . ^
die Klage auf Ersitzuna dieser Ueberlant^
rcalltät eingebracht, worüber zur mün^
lichen Verhandlung dieser Rechtssache d"
Tagsatzung auf den

2. A u g u s t 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr , hlergerichts ^
beraumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gella^''
dicfrm Gerichte unbekannt und diejcl^
vielleicht aus den l . l. Erblandcn abwtse"°
sind, so hat mau zu ihrer Vertretung u"»
auf deren Gefahr und Kosten den A«'
dreas Supan von Vormarl t als Curat^
a<1 aotnm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dĉ
Ende verständiget, damit sie a l l e " ^
zur rechten Zeit selbst erscheinen od" "
einen andern Sachwalter bestellen und l>
sen, Gerichte namhaft machen, überhab
im ordnungsmäßigen Wcqe einschreiten u"
die zu ihrer Vertheidigung ersuri>crl>^
Schritte einleiten können, widri^eni l"^
Rechtssache mit dem ausaestelUcn C>»a>̂
nach den Nestimmungcn der G e n ^ '
ordnung verhandelt werden und die ^
flatten, welchen rb üdriqenö frei steht, '^
Rechlsbehelfe auch dem benannten C » l ^
an die Hand zn geben, sich dic aus A
Vcrabsäumuna entstehenden folgen f^
bcizumcsscn haben werden. .

K. l . Bczirf^crichl Radmauusdolf «"
8. Jun i 1878.

(2436 3) Nr . 54(5

Erinnerung
an J o h a n n M u r n (»md'elanntcn M
entHaltes) und dessen unbekannte ^
und Rechtsnachfolger von Tjchclmojch^

Von dem l. l. stäot..dcleg. Mzi l l^
gerichte Rudolfswcrlh wird dem Ioha"
M u r n (unbekannten Aufenthaltes) "^
dessen unbekannten Erben und !j!>^
Nachfolgern von Tschcrmoschni; hiel>u> ^
innert: ,.^,

Es habe wider dieselben bei d>^
Gerichte Johann Kozoglav von ^" '^
schwerenbach (durch D r . Johann <3'^ .
die Klage auf Anerkennung der ^ l s i h ^
d.r Real'tüt !<»!> Rccts.-Nr. l 8 ! l ' / , . , ^
D. -R. 'O. Commcnda Mott l ing " " l , ^
vcrlcibung des Eiacnlhulusrcchlcs be>
selben eingebracht, und es wurdc ^.
fummarischen Verhandlung die Tagsatz"
auf den

1. A u g u s t 1 8 7 8 ,
'< d<̂

vorinitlags um 9 Uhr, hieracrichlS "' . ^ l .
Anhange des 8 29 a. G. O. anac"^

Da der Aufenthall^orl der H c M ^
diesem Gerichte unbekannt und d'tl^ y
vielleicht aus den l . l . Erblandc" avn"> ^
find, so hat »»an zu deren Vert iet»"^ ^
anf deren Gefahr und Kosten den V,z
D r . Josef Rosina, Advokaten in ̂ > ' ^
werth, als Curator »<l »ctnm bcsU"^

Die Geklüften werden hicvon zu ^
Ende verständiget, damit dieselben aMni ^
zur rechten Zeit selbst erscheinen ode ^.
einen andern Sachwalter bestellen "" ^ l
sem Gerichte > '- ,chcn. U " " ^
im ordnung,, cinschre'll .^fi
die zu deren ^ l l > l i » M » a krfl"dc ^
Schritte einleiten können, w i d r : ^ ^
Rechtssache mit dem aufgestel l ten^ ' .^
nach txn Bestimmungen der ^ ^ ^ ,
ordnung verhandelt werden und o ^
klagten, welchen es übrigens ' " ^
ihre Rcchlboehelfc auch dem dc"a"w ^
rator an die Hand zu geben, s'<" ^ F "
einer V - ^ ,n,ng entstehenden "
selbst b̂  haben " " d " - ^

Rudoliöw<UH am 8. M a i 1»
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(^2-2) Nr. 28<>3.

Bctanutmachung.
y Der unbekannt u»o befindlichen
^aria Klemeuciö wird hicmit erinnert:

6s habe Jakob Aogataj von L pea
wider ste «lil. r.r^m. >>. Juni l878,
«' -tt'.j.'j, die Silage auf Verjährung und
^uoschenancrtcunung dcr aus dem Ehc^
vertrage vom 5 September 180'.» aus
° " Realität Urb.-Nr. 70 26 Stadt«
^Minium Lack Hs.^Nr. 71 zu Lack has-
endlli La^post pr. ljo.j.') f l . sannnt An-
^ug lingcl'iacht, worüber zur ordcut.
lchrn mündlichen Verhandlung die Tag-
Mlng auf bei,

N.. August 1 8 7 8 ,
"WNlita^H nn, !l 'Nl)r. Hiergerichts an.
geordnet und der Geklagten wegen ihres
unbctanntcn Daseins und Aufenthaltes
"n Curator in der Person des Herrn
"las Mohär von Lack aufgestellt wurde.
^ K. f. Bezirksgericht Lack ani <!ten
M i 1878.

lli0'l'., ~2) )tr. 208'.».

!iicasstllnicrung
öritter ê ee. ^eildietung.

. Die mit den» Bescheide vom 5ten
^ ü i ^ r 1877. Z. l l 2 l , aus den ll.ten
«kbiuar 1878 angeordnet gewesene dritte
Hecutivc Feilbietung der' Realität des
^hailn Pugclj von Uutrrgradische !<,»!»
"b. Nr. «)1 2(j Pfarrgilt St. Barthelmä
l'Uc. 32 st. 43 lr. s. A. wird auf den

2 1 . Augus t 1 8 7 « ,
^Mittags 10 Uhr. hiergerichts mit dem
'^hcren' Anhange rrassuuuert.
, ^ i . t. Bezirksgericht Landstrasl am
^3) iü i 1878.

^ '»<^<i) Nr. 14, s. 15».

Ävcite cfcc. Feilbletallg.
, ^»n l. l. stadt.-deleg. Bezirksgerichte
^ail>ach wird im Nachhange zu dem
^mchillchcn Edicts vom 2'.». Mai

^. ^ . l l .847, bclaunt gemacht:
h l̂ H werde, da zu der mit Bescheid
"°^! ) . Ma i 1U7«. Z. 11.847. aus den
"> Ml» j^7« angeordneten ersten exee.
zl?)^llng der deni Martin ötunwe von
^°1l vlr. 18 gehörigen, nn Grundbuchs
A.^ulmegg «,'l» ^ l n l . ' N r . 272 uud
^urtummeuden. gerichtlich auf 702'^
"̂'t>en 4o lr. bcwrrthcten Realitäten leln
lustiger erschienen ist, zu dcr aus den

v ' 2. Angust 18 78,
,/"MlngH vol» '.> bis 12 Uhr, angeordne^

selten exec. Fellblelung mit dem
^"»glichen Anhange gejchritlen.

' ^ f swdl. dclrg. Bezlrlsgerlcht La,
>^a«' 7. I u l l 187«.

^ d - 2 ) ^ s . 45.27.

. (^cclltivc

ly^u», l l Be^,t<!.ger,chte «ra,nburg
^lauut gemacht:

^t l , ^ ^ ' " ^ ' Ansuchen der lraini
^ ^ p m t n s s s «durch Dr. Zupancli in
k ^ ^ < die erecutive Ve>steige?,mq der
!)!s ,/"l,, in„ Pilter von H, „
l!rch"'/llh^s^^en, gerichtlich u.., . , j l ,
"">'U ,!"' " " Grundduche Michelsletten
^lvin ' ^ l . ^ " vorloulmeuden Nealilat
Tli^l 'lltt ,lnd hiezn drei ^elllnelungK

' bllngr,^ ,,„d ^war die erste aus den
die l». , 2'.». Augus t ,

^ " t e aus den
lllid ki . ' ^ ' S e p t ember

'^ drills auf den
^ , . / " ' ^ l l . . b . r , 8 7 8 .
'"d?s^. "^miNagH von l l , bis >2 Uhr.
8 ^ , ^'ll»tcili„zlel mit dem Anhange au
^ l fss. ' " " d l n . das; diePsalldrealltat bei
,^ci ^ " u » d Meilen ^>ll'il<>lng nur um

'll. bei der

, V ' we.d.u w.rd.
'̂ besn.I ^'l'tatlunsbedingnisse, wornach
^ ^ l , ' . l ^e r Licitanl vor gemache
bey ^"lwtc ein ,
Nrn,°" ^ 'c i ta i , ,
'M ^"' sowie , , „ lo l l
^ ^ ' ' ' d l ' . , ^ - . „der
^rd,„'^"'chcn v<eglsllatur eingesehen

^ ' Iu„ /^^ ' r l«ger ,cht ltrainbura. am

l^000-2) Nr. V27!).

Dritte cfcc. Feilbietung.
Vom l . l . Bc^irlsgerichle Loitsch

wird in» Nachhange zn dcui Edictc vom
3. Auri l 1878, H. 588, in der Execu^
tionssachc des Johann Iuvancic von Äö
scnberg gegen Johann Oswald von Oar-
tscharenz pels». 228 sl. -11 lr. s. A. bê
lannt gemacht, daß zur zweiten Fei l '
bietungs-Tagsahung am 5. Ju l i I. I .
lcin kauflustiger erschienen ist, weshalb

am 7. August l ^7 8
zur dritten Realfeilbittungs'Tagsahung
geschritten werden wird.

U. l . Bezirksgericht Loitsch am 11tcn
J u l i 187U.

(305U—2) Nr. 14,452.

Uclmtragttlig
Mutivcr ))icaliüitcli

Versteigerung.
Vom l. k. städt. beleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
(5ö sei über Allsucheu der Gertraud

Smrelar vou Lalbach (durch Dr. Sajovic)
die r^rculivc Versteigerunl) der dem Jo-
hann Pozlep von Pleschiuze geliörigen,
gerichtlich auf 280.'» f l . 40 kr.
ten, im Grundbuche des Gute.,
thal kul) U,b. Nr. .'j.l, wm. l , toi. 0U
oorlomnlcndcn Realität auf den

1(1. A u g u s t ,
1 1. S e p t e m b e r uud
12. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags v n Kilos 12 Uhr, hiergerichts
mit dem frllhcrcn Anhange übertragen
worden.

K. t. slädt..dcleg. Bezirksgericht Lai '
bach an, .l<». Juni 1878.

( I W t t - 2 ) Nr. 33U3.

Uebcltra^lng
clccutivcr ^cliluetungen

Vom t. l. Beznl5gsl,chte Loilsch
wird hiemit bekannt gemacht:

6s fei üb», Ansuchen des l. t.
Steueramles Loilfch l >"»»«. des hohen
t. l. Aerarsi die mit dem Bescheide vom
2.l. Dezember 1877. Z 11.110. auf den
15. März, 12. April «ud 17. Mai 187^
angeordnete ,^ , der dem Jernez
Zalar von Z>. Nr. <i)l !,elni:i
gen, gerichtlich aus '.»»,<» fl,, bl ^
welsc 5x,o fl. ö. W. bewerlheteu
tät »ul. Rcctf.-Nr. 333 H<1 Herrfchüfl
Haasberg wegen schuldigen 48 ft. <»̂ i lr.
auf den

2 1. August .
23. September und
2 l. Ok tober I U 7 8 .

jedesmal vornntlags 10 Uhr, hi<
m,t dem jnil)rlen Anhange ül

>i. l Beznlsgellcht Lottfch am i i l rn
April 1878.

< '»5.7—2) Nr. 14,79«.

Neafflllniernllg
ezecutiver Zclldietllllg.

Vom l. l. ftadl.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird betannl gemacht:

(ts sei über Änlichen des Herrii,
^rauz Voul vou Lalbach <<« »»r̂ ««. 14!en!
Ju l , 1878, Z. I4,7i»<!, die N< '
rung der mit dlesgerlchlllchem
von» <!. Juni 187̂ '», ^ . K»,ol7, bcwll
liglen ,^elll»etung der am !7. Dezem
brr 1874 von Leopold Magajner für
ein Darlehen pr. 28«) f l . bei der Spar
lasse zu Laibach als Pfand lim<e»Ieglen,
noch dorl befiildli '
ll'NUlig von« !:,,
Herrn I l i l i»« Muigel
zilgunften des ^reen!, ,,,.
t»vc gepfändeten Lotto .' >l,on
ddto.' Wien l .
pr. .'»00 fl »
nnd zur >rn d« ^ag«
sützuug h n . . , ,.. .<.., . . u

3. August l U 7 8 .

de»u l^len
und nur um l.̂  ,..,.,...»
gegen gleich bare j ^ . hintan-
gegeben wird.

>t. t slädl. deleq. Uezirlsgs'icht Lai
bach am 5. Ju l i I87tt.

(3012—2) Nr. 8407.

Dritte efec. Feilbietunq.
Vom l. l'. Bezirksgerichte Latsch

wird im Nachhange zu dem Edlcte vom
«. April 1878, Z. .^ ' -n der Exe>
cutionssache des Fran von 5inch
dors gegen Johann t l
reuz l»c,t». <.2 sl, s,
dah zur zweiten Feilbiel!
am (i. Ju l i l. I . lein ^ n , i . ! ! " . j ^ ^
schienen ist, weshalb am

:< '
zur dritten ., Tagsahung
geschnttcn werben wird.

5t. l . Bezirksgericht Loitsch am I Nen
Ju l i I87tt.

(3037—2) Nr. 20W.

llebertragung
dritter ê ec. ^eilbletuna.

Vom l. l. '̂ " ' , , / .
wird hiemit bel
Ai,suchen der l. l. ^luanzplocurntur u>
Lntt'ach (num. des hohen l l. Aerare)
die mit dem Bescheide vom 29. Dezent
ber I8?<!, Z. 4^10. bewilligte und ,mt
dein Bescheide vom 1':, Juni V"77, ^nhl
2^01, ŝ  ' .g
der deni ^ ^ .j<
hörigen Healltat uub Berg.-Nr. 87 ui
I ' ^ l u j Gut Prrißeg mit dem vorigen Ali
hange lliiukumklujo auf den

2 1. August l. I .
angeordnet worden ,ft.

tt. l. BrzirlKgcricht Landstraß am
l>. Inni 1878.

(2'14«1—2) Nr. 3812.

l)ieassumierung
dritter ezec. Feildictung

Vom l. l. Bezirksgerichte Wlppach
wird kundgemacht:

its weide in oer (^ssentionssache
gegen

sl. die
mit den, Bezchelde vom l l ) . Dezember
1877, Z. 764^!. auf den 3. M a , 1. I .
angeordnete, jedoch siftierle dr i le sxe.
lulive 7 sl.
beweril, , .̂ ,p.

,1,. X V, l'lt^. 1U4. I'.j?. 200 UNd
... >^.^p z»»^, ')<.< in , Ncassumierungs
Wege auf deu

K.. A u g u s t 1 8 7 8 .
vormittags '.» Ul,r, lilelliiniins mit dem
Anhange augeo, gelben hie
be, auch unter lx... lhe an den
Mllftblrtel'^en hmt»ü we» den

it l Bezlrl»gcruyl HSlppach am

2<i. Jum 1878.

(3128—2) Nr. 3748.

(5zecl!twe
Ncalltäteliversteigeillilg.

Von, s l B<-^il<!,lllchl< Moll l iug
wi, ' l l

, .chsn dee t, l, Steuer'
amles Moll l lng (»»»«n. des hohen l l.
Aerais) die ez> "^rslelgerl!-" "
dem Michael vou ^

jchasl Xrupp »ul» ^.urr.-Nr. l»4 vurtoM'

ll i le aul im»
2<l. J u l i .

die zweite auf den
2 7. « l . . , . . ,.

und die dritte auf den
2 7. S e p t e m b e r 1 ^ 7 8 ,

i s ^ l c n i i i l v o r m i t ! » n ' ' >»,»,, >» Ixö. i s , N!>> i m

sale m i t , >et

U!ü

l>e, de»
.̂  .^ !! llin!,,!!,,

werben w l rd . l

!. fowle
^ ''' >, >
bi< !^n
w.

Oezirlsal-vüi»! Mottling am
u. zvta» iu?s.

(3014—2) Nr. V40V.

Dritte cfec. ifeilbietung.
! > U l , m l 's ^ . . ^ . f . . , l . „ > , . , ^ , . : ^

wird im
4, April ,<. i:i
<l!tionss<! Mufcc '

,l von

li l zweltcu ,̂  am
»., Ju l i l. I . N'N! ZlUlIsU!̂ IIg Î '.'Iläj!'
ncn ist, weshalb am

'^. 7 8
zui- dntt^i, ^, .^ - T-agsatzung
l'

«, l. ^'lzli l^^li lu)l Loitsch am I Iten
Juli 187«.

(3011—2) Nr. 8408.

Dritte erec. ^eilbietunq.
Vom l. l, 5' '

wird nn N^ichhui!^
, Z. <̂ 27, ni der EnlU

! >e von Brod
1

<». Ju l l l. I . lein ^uuslustlge-r erschie-
nen ist, weshalb am

9. August I 8 ? t t
^ !' "' luugs'Tagsuhung

>i, l, Bezillsgenchl Loitsch am I lten
Jul i 1878.

<305<<—2) Nr, I5..23li.

Dnttc czec. Fciü'ittmm
Vom l. l. ftädt-beleg

l

! ^ < ^ , ^ j . l>8l!<. UNd Vl'M l l .
> . - ^ - ' ) ! > , , . ' ' , > , , . » , , , . . . . ! . 4

deui
hör,^.,. .,.,, . . . . ,.. ,,',..,^,
ten Nealiläl , 1 2 . lc»!. 45, ^
S l , Marein lt in
ist, zu der mit ,
aus dru

10. Ä u g u ,
angeordneten dritten Hrilbie
s dem urspruil^nHeii Anhange
l >

«, l lsgerlcht Lai
back nil!

Nr. 20 >

llel>eltlaqung
dritter efec. ^eilbictunq.

Vom k k " ' !i!lich>, ' ' ^
w i rd kiemlt ,«,'<<»,,

l - , , '

i^<7. ^ j . <»0ü, bewlUlglr und m«l dem
B.scheide vom 11. An ' "

I l 'hann >
''>"'"' del - . .

Nr 1?
'wrrlhellu ^iculllul 7«^itu«uu«l<,

2 l , Augus t I 8 7 d
.... vorigen Anhange u in^ ' i ^n»

,n ist.
« l Bezirlsgerlcht Lanbstraß a»

'.».Juni 1̂ 78̂
^242^2!» Nr 1>

)KeassllMlcrl,nq
dritter eiec. Helldietlmq.

hieui

m»t dem

von, bem

!M l^ten
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Höchst empfehlcnswerth!
»HNli»v?-oU»IU«t^Holr»n (Ichwcisjver

thcilcr). Lriginal'Fabritat. ,l sl. 2. 2 20, 2 40.
— IluitHtion - I l o ^HcK«^ l fl 180.
H«er«n»l'u»««V^«u, weih und Nanking, ein
Paar nur 15 lr,. bei l2454) 7

lür llr»nks uu<1 5o„elnsllel,to ^lllnoer
<«»llne Hle<llc»ment>. ^lidoliedenllurcli
<!><.' llucndllndlunß lluder ĉ I^allme,
Wien I, II«i-r<?n̂ »8»e ̂ r, <̂  l'reis tl. ii. mit
l'nst tl. 5l«) ft, ^uti»<fe,. <557) 10-«

MM»'
Naloczy, Selters, Glcichenberg, Karlsbad, Prcb'
lauer, Haller Iodwasscr, Maricnbad, Gicßhubel
verkauft bi l l iss (1587) 18—15

Npothcler in Laibach.

Hcrrln-Wiischc,
eigenes Erzeugnis,

solldefte Arbeit, brsser Stoff und z» möallchsi
billigem Preise empfiehlt

C I . Hanmnn,
Hanplplalz Vlr. 17.

NuH wird WäsHe genau nach Maß und
Wnnsch angefertiget nnd nur befipafsende Hem>
den verabfolgt. ,310» 74

^« 2Vl>l n«tt«n, n«k«t L'Nii l t / im^ nin»^ f,i<I>-
«el»«>! <i»i-t«!>», UN! 10 di? 15 <HuI<1nn l̂ r. Hlu-
n»t l^o^Ioil'll xii »»zrinistlien sA15žj) ii

«»« IM W>»» !»!»,!

L«8e»,lset»t« l(s«ckb«tt«n

M <ß. IVn. N i l » « » » ,
r<>> .> <l l»»l V i , « « l «ed i c i ^ , t « N H t ,

>». ' »««» «»<<<,»«<»»<»» ^ '

WM- » » . »< ,»»» »«W »«üch X , t^
<l««»»n»nq u»« a«« >»<»«<— ^

(2987-3) Nr. 7li4.

Dritte crec. Feilbittllllg.
Bom k. k. Kreisqerichte Rudolfs-

werth wi.d mit ^ezug aus di»i Edicte
vom 2. April 18?«,' Z. 3 0 0 , und
2«. Ma i l>57>4, I . 049 , bekannt
gemacht, daß bei dem Umstände, alö
zur zweiten, auf den 2A. Jun i d I .
anqcordnet gewesenen efcc. ^ilbietunq
der auf 150 st. abschätzten Realität
des Josef Ljudii vun Ber<5li:l «ul)
Rectf.Nr. 4 7 , sol. 508 n l Stadt
Rudolfswerth kcin Kauflustiger erschie-
nen ist, nunmehr zu der auf den

2. A u g u s t 1 8 7 8
angeordneten dritten efec. Feilbietung
mit dem Anhange geschritten werden
wird, daß die Realität hiebei auch
unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden wird hintangegeben
werden.

Rudolfswerth am 2. J u l i l 878 .

^ ^ ' ^ I ^ ^ V i r ' ^ ^ , ? " ..........

- , . «lsr ll. ll pr. ^'Hbrill^^^^'^^^'^

^ von ^ . I r>3ing0s H.8i)lino
- - in >Vi«n, ^sudiiu, Nol lssj^ l^ 2,

VliHäo«nie Nir Nunll^l Ulnl lnlluntrie i» <«rlz/.
beginnt mit i s . <3«ptnuAb«r 1. .1. ihr jcchzclinlcö Schlilja!)r.

T ic Anstalt, welche aus zwei Fachschulen, der laufmännischen und kaufmännisch- >
industriellen besteht, sorgt für gediegene theoretische und praktische Ausbildung dcr
Studierende» und verfügt zu letzterem Zweck über ein Mustercomploir, ein chemisches
Laboratorium und eine mechanische Lehrwerkstätte.

Die Absolventen der Akademie haben das Hecht z«in einiiihrigen FreiwiNigen
dienst, wenn sie vor ihrem Eintrittc das UntcrglMnasium odcr die llnlrrlealschnlc mit
Erfulg zurückgelegt haben. Für solche Schüler, welchen diese Vurl»cdi»gung fehlt,
besteht ein besonderer unentgeltlicher Vorbereitungölnrs für das Freiwilligenexamen.

Praktischer Unterricht für Mechaniker und Maschiuenbaucr wird in dcr mechll'
nischen Wertstältc dcr Anstalt gesondert ertheilt.

Auf alle Anfragen, betreffend Aufnahme, Unterliriussunn.'c, ertheilt Austmift
lilld ausführliche Profpccte die Direction der Akademie für Handel und Industrie
in Graz.

K. t. priv. Versicherungsgesellschaft

I n der am 6. d. M . in Trieft unter dem
Vorsilbe des Generaldirektors Herrn Alexander
Ritter Taniiws abgehaltenen ordentlichen Gc>
neral^ersammlung wurde dcr !W. Rechnungs-
> !'er die Elcmcntarversicherungen für

cnc Jahr sammt dcm beziiglichen per
^ l . ^czeinbcr l87? abgeschlossenen Vilanzcontu,
nach vorangegangener Prüfung und <1onstatic>
rung des Nichtigbcfilndcs seitens der Revisoren,
den Actionären vorgelegt.

Indem, wie bekannt, die vollständigen
Rechnungsabschlüsse dei allen Agentschaften der
(Gesellschaft unentgeltlich zu beziehen sind, bc
schränken wir uns auf die Mittheilung dcr we-
sentlichsten Momente.

Der erste Theil des Geschäftsberichtes ist
den von der Direction auf die Tagesordnung
dcr diesjährigen Generalversammlung gestellten
besonderen Anträgen gewidmet. Es sind näm-
lich am l . Ju l i l. I . vierzig Jahre geworden,
dan die Hinnione errichtet wurde, und betrachtet
es die Direction als eine Pflicht, ein im ^cbcn
einer Gesellschaft fo bedeutungsvolles ltreignis
in einer Weise zu feiern, d<c der ölcllunst der
Wescllschasl, Ünem Charakter und ihren Grund-
säßen entspricht. Während sie sonach der A o »
schung dafür dankt, dasl sie der Riumonc wäh»
rend der zurückgelegten vier Decennicn, in denen
so viele politische und finanzielle Sturme auf-
' — > folgt, ihren Schuh angedeihcn und

! ihren heutigen blühenden Stand
c^>>^>>> Ucsl, proponicrt dic Directiu», »̂»r
i^cicr dcr Vullenomlg oes vierzigjähiisscn Ve«
standes cinen Act der Uohlthätiglcit und cinru
Act dcr Anerkennung zu üben, ersteren durch
'jllweisung von fl. I«),000 bchuft Aerthcilung
au communale und religiöse Körperschaften, und
leytcreu durch 'juwendung von ft. l̂ »,̂ 0«) als
nliszerordentlichc Dotation «nächst dcr regelmä»
sugcn) zugunsten des Fondes der Ncaml^isassl',
— Es wnd sodann crwähllt, daß di,
eine Schrift aufgesetzt hat und zur ̂  j
brmgen wird, enthaltend eine mit <jisfelu be>
legte Darjlellnng dcr Operationen und ^eistun»
gen der Gesellschaft während dcr zurückgelegtem
vier Deeenmen, deren Hauptcrgetmifse in run
den Differ« und <^«^eu öslcr»ei>hijch«i Wäh.
rung die folgenden siuo: ^»'imnmtbetNlg der
versicherteil Ucrthc ^» Taufe^o M«llloucn; dcr
entsprecheüden Plämicn 1l.̂ > Milliunen^ dcr be>
za lten Schaoci, ,>nlslen den vier Millionen
"w!^ ' ! ! bell>!,̂ '!!l>»,'!i Schaoeuzahlungen in d>'r
^ebensbl,i!,l!>»') ?<i Mi l l ionen; der realisierte»
Gcwlnste, fl /. 7'.«».<)l)0 „>ld der pro Actie vcr«
»hellten Diuioende sl l»2«j.

Rall>»e», »lxl» «i» warm«» W«»n l dri
Anerkennung der Pflichttreue und !,' > > < " - ,
dcr Beamten und Vertreter dcr ^
gedacht wird. wird zum geschäftli,^.. ,.,,,.,'
übcrgcgaugcu.

Dic Riunione hat trotz der fortdauernd
herrschenden trübec» wirthschaftlichcn Verhält
nisfc am5 nu ^ahrc >«7? eine weitere nam»
hafte >„ ihren geschäftlichen llpe'
ratioli., ^chni-n und sehr günstige i«e<
jultate au« dci>,> !t,

Tie in !>en ' !i Elcmcntarbranchen
<' . l,rt) im Jahre 187?
c !>qen «rcichtm d<>>

' ! llNd sl, >> ^ .
>u, ln . l!,>l,l,i(I!l,> i ' ! , l i l ^ l i i ) !» ' I > j / ^ aus
fl, (»,1<.»0."5)7 ?<) ,1t ten.

Die bezahll.il ^ . i , » ^ , , betrugen Mulden
^.7^.2.^4 50.

Die für Feuer' und Transportversicherun-
gen nach Abzng der ans die abgegebenen N lick
Versicherungen entfallenden Antheile zuruckgcleg-
ten Reserven beziffern sich auf f l . l,.!>4:l,7'.»o,
und zwar f l . l^ ' ,2,51511 Var und Gulden
4,6!>l.l14«!> Zcitprämien.

Anszcrdeul wurde die Spezialreserve für
Hagelversicherungen um fl, 5.0M0 erhöht, so
daß diese ictzt fl'. 2 5 0 M ) erreicht.

Dic Summe dcr Wcsammtreserven Zuzüglich
derjenigen dcr Lebensbranche, welche sich lallt
letztem Abschluß auf f>. 4,20l.li>7 belief, be>
tragen fl. 10,?0'.»,4?:'.^7.

^ach Huinckjlclluug dcr verschicdcucu Neser«
ven und Bestreitung aller Auslagen resultiert
aus der ganzen Gebarung, mit Ausnahme der
crjt Ende dieses Jahres wieder zur Nechnungs-
legung gelangenden Bebens bran cye, ein «Ncwinn
von f l . A l l , / . 4 0 ^ , aus welchem, nach Aus-
schcidnng der fl. 20,000. die aus Aula» dcr
vierzigjährigen Jubelfeier den oben erwähnten
Anträgen der Diiertiun gemäfl verwendet werden,
dann unter Abzug des Ailthcilcs fur deu <̂ e
winfl«^ieserucjuno, dcr Tantl'ünc für die <̂ c
sellschastsuerilialtung, des regelmäßigen Bei
traget für die Veljolgungs unii Sportasse der
Grselljchajtsbcamtell, oic ̂ Uertheilung einer D<<
videndc von f l . 42 per Actie beschloßen »nurde.
welche mit dcm l l . J u l i l. I . zur Au^zahlnug
lummsll wird.

Dle letztgenannte Äeamtenlafse besitzt ge
gcnwärlig »ach nul silnsjälllige!» Vesl^üde rillen
Gl'»!imml>ono vm> fl,'.^!,')ou. >uov»>» »>ir <i<.<»«X)
l^ulocn aus oen Einzahlungen dcr Mitglieder
uud fl. 6.'»,«00 aus oeu Be>tiägen der wesell
fchast resultieren,

Aus dem Status der Active» und Passi'
veu treten nachfolgende Hauptpostcn desonders
hervor:

? l c t i v a : f l . 1 ! ,U>M) aushaftende Ein-
zahlung auf die Acticn, fl. I>>l.̂ 00V.5» >lajjen.
licitin,-,,- , ! » , der Di rect io» Mld den Gcnernl»
agl f l . l,«0,?70 <il bei der öf lcr re i '
>lü . ^ns tn l t , bei Sparlafsen uno v c l '

' Bain i l l iers eingelegte G, ldcr, Gnlden
, ^ l Hljechselpoltescuillc, f l , l M » l , ^ l l

^sscctcn ^laut Speelf ical ion), sl, «>.l5».«XK> ^,>H.
lttateu >n Tliest, j l . i .0.«»^ Darlehen auf Wer th .
Papiere, f l . 77,1^4 !<i.. Hypl ' ihelaroar lchcn, <N>,l.
den 7,.'»>jX,'. l̂!> i<4 ^c i lp ln i l l i eu , fl ?'<!-!.'^l <i<j
Sa ld i sämmtlicher <^euelal« UN' >,.
lure», sl. l ? I , 6 l 7 !»<i Aus j lauoc be>» , „

P a s s i v a : f l . ll.:',(X»,<>00 Ät t „u lap>»al .
f l , : l l4,4^»,,:l? GewmU'Aeservcfond, fl .>> '.»^!,?',»0
Prämienreselve der ^euer uno D lanspo l lU l r
sichciuligeu für eigene Aechuung. j l . 2 .0 .000
Specialreferue oer Pogelverfiche, »»aen, l^ul^en
^^«». '̂'«!u 2chadeii!<->!'!»,'. fl '^'<<i.'»>.: l,i Sa ld i
zugunitrn uex !is, l , <"ülc>en
2^7,7^4?.'» z»lom!n,'!!de
Zei! Prämien.

^/achdenl die Generalversammlung von den
ucrschiedencn vorlagen llnd dem Berichte dcr
Di>fl!ion. in welchem insbesondere die sehr be-
deutende weitere Vcrmchrnng dcr Ncfcrven, wie
überhaupt die günstige ^age der <^sfe!lschajt
betont wird, mit lebhafter ' ,,g und
unter einstimmigem Äusorucl l . Xcnnl«
nis gcnomiucn. niurdc der Dneclioil das Ab»
solutorium ertheilt.

Bei den hierauf vorgenommenen Wahlen
niurdc hcrr GilNmi ^ ' n n d a u e r als Directions.
Mitglied und > >, Emil v M o r p u r gn
zum Revisor ! hlt

W ^ " Dic L)auptagentschllst sür Krain befindet sich in Lailmch bei
Herrn . l o l l , l ' «^«^« , Kaiscr-Iosessplalf Nr. N , neu. sl i^) ..;__2

<2889—2> Nr. l ^ l i .

Übertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom k. k.'Bezirtsgerichtc Wippach
wird kundgemacht:

Es werde in der Erccutilinssachc des
i ^uk von Pred^rische gegcl« Anton

. , . . ^ i . ' uon Ustja pcto. 14!) st. sammt
Anhang die mit dem Bescheide vom
<i. März l,^7". Z. 12',s), auf den I2t?n
d. M . angeordnete dritte czccutiue Feil«

der auf I I!«) f l . bewertheten
ien des Anton Krel'il' von Ustja

Nr. 22 ad Herrschaft Wippach tom. I l l ,
lH5. 59 und litt, und Ausz.-Nr. 324. au

den 13. Auqust I «7h .
vormittags von <> bis 12 Uhr. hierqerichts
mit dcm Anhange übertragen, das, die«
selben hiebci a»ch nnter dem Schätzwerthe
an den Meistbietenden hiutangegeben
werden.

K. k. V^irlsgericht Wippach am
2 l . Juni 1^7«.

^

(2743—2) Nr. M4-

Bekanntmachung.
Den Geklagten Piimns Pfcis".

Agatha Pfeifer'schcn Erben und M "
Pfeifer geb. Kcmpcrl, unbekannten D^
seins. wurde über die .Klage des P^u
Pfeifer vun Obcrzarz Hs . " Nr. 25 <"
l»r:u^. 5. Juni l tt7«, Z . 2tt'.)>1, pcto. Vtt-
jähillng und Erloschcncrklärung inchrerss
auf der Realität aä HerrschaftLact Mb'
Nr. I A5>1 haftenden Sahposten Herr M
sius Älilater von Lack zuni Curator ^
ücwm bestellt und diesem der >lla^
bcschcid. womit zum ordentlichen MlM
lichen Verfahren die Tagsatzung auf bc»

10. Augus t 1 t t78
angeordnet wurde, zugestellt,

5l. t. Bezirksgericht Lack am 6te"
Juni 1876.

(3130—2) Nr. 34i>3.

Uebertragung
mcutiver Feildietungcn.

"D ie mit dem Bescheide vmn 6^
Dezember 1877. Z . 11,',8'j, auf w
2<i. Apn l . . ' l l . M a i und 2«. Juni 1s<»
augeordnet gewesene exec. Real feilbietBs
gegen Anna ttambi, von Äiiöllling lv^
gen schuldiger 2 l̂ f l . s. A. wi i d auf de«

27. J u l i ,
2 7. August und
2 7. September I«7tt

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mötlliug ^

20. April 1tt7tt.

(-Ü27- 2) Nr. ^ l ^ .

Üleassumierullg
erecutiver Feilbietung.
Die lnit dem Bescheide vom ' l ^

Oktober I«7.^, ^ j . 7 ^ j l , auf den 2!'!^
März. 2!>. Apl l l und 'i<>. Mai 1?'"
angcuidnel gewesene erecutivr Reull^
bletung in der (irellltionKjachc der ssA
Antonia Heft <duich den MachchA
Henu Felix ,̂ e<l voll Mötllmg> ^
Johann ^liveonit von Tiagmnfls^
wegen l<» j l . wird mit dem srich^
Anhange a»lf den

2«. J u l i , ,
2 4. August und
2 4. September 18?«

reassumiert.
K. t. Bezirksgericht Mottling >""

2'j. Apri l 187«.

(28Ü3-2) Nr. 4Sdl

Uebertraguug
efecutwcr ^eilbielung. .
^o ln l . l. Bezutsgeilchte Adelöbcl"

wird bekannt gemaHt. ^
<Hs jei in der lixeollii.'u^j'ichl' .<

Nlinderj. ^»anzisla ^il au in ,^lij«r>z ^
gen Johaun.^näsele. n>m Anlon ocs« '
vun Rodockendurj wegen '.«.'» f l . l " ^
d,s m,l oem Bescheide'vom l < Ol to^
l.^75.. Z . «2.ii». mij de>, l " , ^ " ' ^
!«'<<; angeuldnet gewesene lV'U' i ' l "
der Rcalllat Urb. - Vir. 82/4 u<1 ^»N
Hufen auf den '

l l l . A u g u s t 1 87 tt. ss,
vormittags von w biö 12 Uhr, m>t "
vullgeil Anhange angeurdnet. F

^ . t. Bezirksgericht A d e l s t
23. Ma i 1878. '

'üeassumierullg
dritter em. ^eilbietll l l^

Vom l. l. stiidt.-deleg. Bezirlsg"'"
in Laibach wild bekannt gemacht- ,^j.

Es sei über Anfuchei'l der l. l, ^
nanzprocuratur f,ir ttrain d's ^i>
executive Versteigerung der den, ^ " „s
Kite! in Iglack qrhorigen. gs l i ch«^ .
.-.120 fl. 80 lr. geschätzten Real ly <" ^
Nr. l,j4, t i i n l . N i 1 ^ ' ?"' " " " . ' ^ i l
Sonncgg im Reasfüino ,L
ligtundhieiudicelnzige^
satzung auf den

l l ) . August I « 7 6 . hjs'
vormittags von w bis 12 " y ' ' ^ '
gerichts lnit dein fricheren W'h"""
gcurdnet worden. ,,,. ^>

K. f. stäot.-deleg. Bezir lsg" '^

bach am 15. Juni 1878.

Druck und V e r l » , von I , . » «leinmayr H Fetz. « « « » « r „


